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Freitag den 14 Mati 1920 

Agzatacusreta· 
Oie Rebergeſpaltene Now⸗ 
oↄareillezelle Mt. L60, Aus · 
aud A.b0 D⸗ M. f. d. Mini 
ntterzeile. Retlamen dii 
betitzelle s M. Ausland 
De M. dur die erſte etr⸗ 
werdes eiue Auzeigen an⸗ 

deugamen. 
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Eingelverkaufspreis 1.00 M. 

Ar 129 

Bezugspreis 

In Zodz ohne Zuſtellung 
wochentlich 7 Mu monat⸗ 
lich NM., mit Zuſtelluug 
ins Haus woͤchentlich d M 
und monatlich 35 Mt. Vurcqh 
die Poft bezogen koſtet ſtt 
35 Ml.monutlich Honorar; 
werden nur nach vorherige; 

Vereinbarung gerahlt. 

Bei o�bherer Gewalt, Betrlebaſtdruug Arbeitẽulederlegung oder Ausſperrung hat der Bezieher keiuen Auſpruch auf Nachliefernug der Zeltung oder Rückzahlnng des Bezugspreiſes. 
Aene Berte eter An: Alexandrow, Biatuſtot Chetm, Kallſch, Konin, Konſtanthnow, Lipno, Pabianlee, Riypin, Sodnowice, Tomaſchow, Turet, Wloctawek, gZduñſta⸗Wola, Zglerz 

Schriftleltung anoͤ Geſchäftsſtelle: Cooz, Petrikauer Straße 860. 3. Sahrgas 

die ö“chlacht am dniepr. Generalſtabebericht vom 13, Mai. 
Im Kiewer Bezirk führt der Feind ununter⸗ 

brochen heftige Kämpfe auf unſere Stellungen 
aus, um die von uns beſetzte Linien auf dem 
öftlichen Dnieprufer um jeden Preis zurückzu⸗ 
erobern. Alle in dieſer Richtung unternommene 
Berſuche des Felndes wurden verxreitelt. Unſere 
Abteilungen traten, ſogar unter den ſchlechteflen 
Bedingungen kämpfend, nicht eine Hand breit 
eroberten Gebietesß ab. Eine Kompanie des 
60. Jufanterieregiments, unter Fuhrnng des 
Stabs ſergeauten Landz wejczak wurde im Bezirk 
Darniea vom Feinde umzingelt, erwehrte ſich aber 
ſolange aller Angriffe, bis ſie Hitfe belam. Die 
auf den Bruckenkopf von Rzeezyea gerichtelen feind 
lchen Aungriffe wurden abgeſchlagen. 

Die Zuſatzmeldungen über die letzten Kämpfe 
aun der Bereſina und am Duiepr geben ein Bild 
von einer vollftändigen Niederlagedes 
Feindes. Empfindliche Verlufſte erlitten die 
Bolſchewili hauptſächlich bei Glibow, wo es und 
gelang, ihnen den Rückzug abzuſchneiden. Die 
Regimenter der 2. Brigade der 10. Diviſton 
wurden gãuzlich aufgerieben. Der Brigadeflͤhrer 
und der Brigadekommiſſar ſielen, 400 Bol⸗ 
ſchewiti ertranken im Duiepr. Die 
Niederlage bei Glibow brachte eine derartige 
Verwirrung in die Reihen der 10. Diviſion, daß 
ſie heut vollſtändigkampfunfähig daſteht. 
Die Reſte dieſer Diviſion, denen es gelang, das 
linke Dnieprufer zu erreichen, warfen durch unſeren 
plötzlichen Angriff in noch größere Verwirrung 
gebracht, die Waffen weg und flohen in vollſter 
Auflöſung. 

Die Abteilung des Majors Jaworſki, der 
läugs des Dulepr ununterbrochen erfolgreiche 
Kaämpfe führte, verſenkte ubrdlich vom Pripjet 
2ſeindliche Pauzerſchiffe. Hierbei wurden eine 
große Mengen Kriegsmaterial, über zehn Ma⸗ 
ſchinengewehre erbeutet und über 115 Gefangene 
gemacht. Die Zahl der Geſangenen hat ſich 
durch die aus den Wäldern nach und nach hervor⸗ 
kommenden zerſpreugten feindlichen Abteilungen 
bis auf 2000 erhöht. 
In Podolien wurde die 1. ukrainiſch bolſche, 

wiſtiſche Brigade in der Slärke von 2000 Mann 
von unſeren Truppen aufs Haupt geſchlagen. 

Erſter ſtellvertretender Geueralſtabocheſ: 
Kalinſki, Oberſt. 

Die litauiſch⸗ ruſſiſchen Friedbens⸗ 
verhandlungen . 

Nowuso, 12. Mai. 
Die Friedens verhandlungen zwi chen Litauen 

und Sowjelrxußland begannen am Freitag. Am 
L. Mai wurde die Frage der Grenzen des 
litauiſchen Staates beſprochen und eine 
Unterlommiſſion eingeſetzt, die dem Plenum ent⸗ 
ſprechende Vorſchläge zu unterbreiten hat. 

Die Sowjet Delegatlon hat für die Unabhän— 
giekets Etlärung Lilanens folgende Faſſung vor⸗ 
geſchlagen, die von den litauiſchen Delegierten 
proviſoxiſch angenommen worden iſt: 

„Getreu dem von Sowjelrußland proklamier⸗ 
ten Selbſtbefimmt ugẽerecht der Volker und ge 
tren der Ablehr ven der vom ruſſiſchen Zaren 
reich verſolgten imperialiftiſchen Politik, die die 
Einverleibung Litauens in Rußland zur Folge 
hatte, erkennt Sowjetrußland die Freiheit und 
Unabhängigkelt des litauiſchen Staates an und 
entſagt auf Ewigkeit allen Souveränitäͤtsrechten, 
die Rußland über das litauiſche Voll gehabt 
hat. Tus der ſrüheren Zugehbrigkeit Litaueus 
zu Rußland leitet Sowjetxußland keinerlei An— 
ſprũche ab.“ 

Rußland und Sapan. 
Lyon, 12. Mai. GPat.). 

Die zeitweilge Regieruug von Wladiwoftok 
erließ eine allgemeine Amnmeſt ie und veröffent⸗ 
lichte den Text des Friedenspertrages 
mit Jaͤpan. Der Vertrag enthält folgende 
Punkte: 
Einſtellung der Feindſeligkeiten auf beiden 

Seiten, Zurzückziehung der ruſſtſchen Truppen um 
30 Kilometer von der uſſuriſchen Bahnlinie. 
Auſfrechterhaltung der Ordnung durch bewaffnete 
Miliz ſowie Sinftellung der Umgruppierung der 
ruſſiſchen Troppen Eine Umgruppiecung kdann 
nmur mit Ein oerſtaͤndnis Japans geſchehen. Die 
Ottkupation Sachallus ſowie der trane ſibilrxiſchen 
Eiſenbahnen wird in dem Augenblick der Zurück 
giehung der japaniſchen Truppen aus Siblrien 
dufgehoben. 

Elner Meldung aus Nauen zufolge ſtellt der 
diplomatiſche Vertreler Jopens in Berlin die 
Nachrichten ber die angebliche Entſendung ja⸗ 
paniſcher Dlviſtonen nach Sibirien entſchleden in 
Abrede. Die in Sibirien flallenierlen ſapaniſchen 
Trupoen werden erſt dann bis zum letzten Maun 
zuruckgezogen, wenn die tſchecho ⸗· fiowaliſchen Trup 
pen Sibirlen verlaſſen haben werden und die 
politiſthe Lage in Korea und an der mandichn⸗ 
riſchen Grenze ſich geklärt haben wird. Japan 
hat Sowjelrußland picht den Krieg er⸗ 
klärt ünd denlt auch nicht darau, es zu tun. 

Ruſſiſch⸗ tũrkiſcher Vertrag. 
Loudon, 12. Mai. 

Wie Times“ meldet, wurde zwiſchen Sowejt⸗ 
rußland und den türllſchen Natior aliſten ein 
Vertrag für den Zeltraum von 20 Jahren abge 
ſchloſſen, nach dan ſich die kürkiſchen Natione- 
iſten verpflichten, nicht in eine Verminderung 
der türkiſchen Souveränität einzuwilligen, während 
andererſeiiz Rußland die Verpflſchtung über⸗ 
nimmt, dem Türken im Falle eines Angriffes der 
Alllierten beizuſtehen. 

Der Völkerbund. 
Sas Programm der 5. Sitzung. 

Einer Meldung der poluiſchen Telegraphen 
agentur aus Lyon zufolge iſt Leon Bourgeois 
am Diendtag in Begleüung des Genexals Va⸗ 
holle nach Rom gereiſt, um den Vorſitz in der 
funften Sitzung des Volkenbundes zu ubernehmen, 
deren Programm nachftehendes iſt; 

1. Beiltrittserllaͤrung ſeilers uener Staaten 
Berichter ſtatter iſt der griechlſche Vertreter. 

2Bildung eines fländigen Vertreters und 
Beſtaͤtigung der Ernennungen. Bexichter ftatter iſt 
der engliſche Vertreter. J 

3. Das Budget des Völkerbundes und Wahl 
einer Münzeinheit für die nächſte Sitzung. Be⸗ 
richterſtaiter: Der Vertreter Spauiens. 

4, Bildung eines ftändigen Ausſchuſſes auſ 
Grund des Art. 4 des Vertrages. Berichterſtat ⸗ 
ter: Der Vertreter Frankreichs 

5. Die Frage der Aufnahme von vier Staa 
ten in den Völkerbund. Berlchter tatler: Der 
Vertreter Frankreichs. 

6. Abtransport der Gefangenen aus Sibirien. 
Berichterflatter; Der Vertreter Italiens. 

7. Internationale ſtatiſtilche Kommiſſion Be⸗ 
rich erſlatter: Der belgiſche Vertreter. 

8.Die Frage der Behandiung der Frauen 
und Kiuder und die Ernennung von Sebreta⸗ 
rietdbeamten. Berichterſtatter: Der Vertreter 
Braſilien s. 

9. Die Beſchlüſſe der interna ionalen Arbeits 
konferenz in Waſhington Berichterſtatter: Der 
Vertreter Japans. 

10. Die Aufaahme Luxemburgs in den Völ 
kerbund. Berichterſtatier: Der Vertreter Ilaliens 

11. Die Antwort des Völklerbundes auf den 
Appell Balfours in der Frage des Roten Kreu— 
zes. Berichterſtatter: Der Verlreter Englands. 

12. vie Frage eines ſreien Verkehrs. Be⸗ 
richterſftatter: Der Vertreter Spaniens. 

13. Der Typhus in Polen. Berichter 
ſtatter: Der Verireter Brafſiliens. 

14. Autrag hinſichtlich der nächſten Sitzung, 
die Aufang Juni ſtaltſinden ſoll Berichterſtatter: 
Der Vertreter Italieus. 

Es folgen dann Berichte des Geucralſekre⸗ 
tariats. 

Zur Konferenz in Spaa. 
Londor, 12. Mai. (Pat.) 

Die Zuſammenkunſft Llo yd Georges mit 
Millerand findet Eade dieſer Woche in 
Huth bei Folkeſtone ſtatt. Millerand trifft am 
Freitag dort ein. Näch dieſer Beſprechung ſoll 
noch eine Konferenz der Vertreter aller Alliler⸗ 
ten ſtattfinden, in der das Programm der Kou— 
ferenz in Spaa feſtgeftellt werden wird. 

Wie man aus Paris meldet, ift die Konfe 
xenz in Spaa endgültig auf den 12. Juni an⸗ 
geſetzt worden. 

Die Verbrecherliſte“. 
Aauen, 18. Mal. (Pat.) 

Auf der Liſte der Kriegsverbrecher ſiguriexen 
u. a. der Generalfeldmauſchall v. Bülow, Ge⸗ 
neral v. Kirchbach und 4 U⸗Bootkommandaunten. 

Or. Wirth über die Zahlungs⸗ 
bedingungen. 

Nanen, 12. Mai. Mat) 
Der dentſche Finanzminiſter Dr. Wirth er⸗ 

klaͤrte in einer Unterredung mit dem Korreſpon⸗ 
deuten des „Daily Expreß“, daß die Verpflich-⸗ 
tungen, die der Friedensvertrag Deutſchland auf⸗ 
erlegt, beſtimmt umſchrieben ſein und der Zah⸗ 
lungs fähigkeit Deutſchlands entſprechen müſſen, 
da nicht deutlich genug geflellte Bedingungen 
die wirtſchaftliche Taͤtigkeit Deutſchlands parall⸗ 
ſieren und eine ſinanzelle Sanierung unmöglich 
machen kbounen. 

Die ungariſchen Proteſte. 
Budapeſft, 12. Mai. GPat.) 

In ganz Ungarn fanden Manifeſtationen gogen 
den Frledenddertrag ſtatt. Die Lage der Re⸗ 
gierung iſt ſchwierlg. Die Partei der äußerften 
Nechten nühht die Lage aus, um gegen die Re—⸗ 
gierung zu agilieren. Der Vorſitzende der Par ⸗ 
lel der dugariſchen Ruthenen hat von den nach 
Amerika auegewanderten Ruthenen eine Depeſche 
mit Proteſten gegen die Slowakei erhallen, in 
der auch mitgeteilt wird, daß ein gleichlautender 
Proteſt an Wilſon und die amerilaniſche Regle⸗ 
rung eingeſaudt worden ſei. 

Unruhen in Griechenhanoöͤ. 
Kopenhagen, 12. Mai. 

Ueber Itallen wird gemeldet, doß in Griechen⸗ 
land polltiſche Umwaälzungen bevorflehen. In der 
Angeleger heit des Komplotts der reakltio⸗ 
wären Offiziere zum Sturze der beſtehenden 
NRegierung und zur Ermordunug von Venb 
zeTos wurden General Libritis, der Auſtifter 
des Komplotts und 3 andere Offiziere zu lebens⸗ 
lãnglichem Geſängnis, 16 weitere Offiziere zu 15 
bis 20 Jahren Gefängnis verurteilt. 

Türkiſcher Vormarſch gegen 
Armenien? 

Eyon, 18. Mai. GPat.) 
Aus Konſtantiopel wird gemeldet: Die tür⸗ 

taſche Nationalarmee hat Erzerum verlaſſen und 
rückt in feindlicher Abſicht gegen Armenlen vor. 

Carranza geſturgzt. 
Lyon, 12. Mal. (Pat) 

Aus Mexiko wird gemeldet, daß General 
Carravza geftürzt ſei und General Obregena 
die Macht an ſich gexiſſen habe. 

Aumanien. 
Sewaſtopel, 12. Mai. (Vat.) Die Zeitung 

Beſſarabia“ meldet von einer Vergrößeruvg des 
rumaniſchen Kabinelts um 2 Mimiſier für die 
Angelegenhelten Beſſarabiens und der Bulowina 
Auſ dieſe Poſten wurden Serçjuſch Mile und 
Baxon Sturdza bernfen 

Ame rika und Kanada. 
Poldhu, 12. Mai. Pat) Bonar Law 

erkläͤrte geſtern im Unterhanſe, daß 
zwiſchen der eugliſchen Regiernng und der auto⸗ 
nomen Regierung ron Kanada ein Abkemmen 
getroffen wurde, auf Grund deſſen die kanadiſche 
Regierung in Waſhington einen bezahlten be⸗ 
vollmaächtigten Miniſter ſtändig unterhalten werde. 

Lotales 
Lodz, den 14. Mai 10920. 

NAachruf. Geſtern, Donnerstag, ſtarb nach 
laugem Krankenlager der in hieſigen deutſchen 
Kreiſen allgemein bekaunte und geſckätzte Kauf⸗ 
mann Gregor Klonh im Alter von 566 Jahren. 
Der Verflorbene war am 6. Oktober 1865 in 
unſerer Nachbarftadt Zgierz als Sohn des Fa⸗ 
hrildirektors Haus Gregor Kloth urd deſſen Ehefrau 
Elhabeth geb Hohn geboren, beſuchte die damalige 
Höhere Gewerbeſchule zu Lodz und trat dann in 
das Kontor der Seidenwarenfabrik von Julius 
Lißt ein, um ſich dem Kaufmannsſtaude zu wid⸗ 
men. In dieſem ſchwang er ſich dank ſeiner 
Fählaleiten und ſeines Pflichteifers bald zu 
angeſehenen Stellungen empor. Er war in 
der Foge laͤngere Zeit Prokuxift bel der Firma 
Karl Steinert n Lodz und daun leitender Di⸗ 
rektor bei der Firma Adolf Schmidt in Zabieniec. 
Der Verſtorbene, der ſich durch ſelten edie Cha⸗ 

xaltereigenſchaflen guszeichnete, war in ſeinen 
Freundes⸗ und Belanntenkreiſen inſolge ſeiner 
großen Geſelligkeit eine ſehr bellebte Per⸗ 
önlichkelt und war unter anderem auch ein 

eifriger Förderer des Lodzer Jagdklubs. Er 
war mit ſeiner Gattin Mathilde, geb. Boz, 
30 Jabre in glückicher Ehe verheiratet. Au 
ſeiner Bahr⸗ frauern außer der Witwe, zwei 
Sohne, zwei Töchter, vier Brüder und drei 
Schweftern, ein großer Verwandten- und Be⸗ 
kdauntenkrels — Er ruhe in Frieden! 

Sie Lodzer ſreiwillige Fenerwehr begin am Donnerstag ihr uee E — 
dieſem Aulaß ſanden um 8 Uhr morgens zuerſt 
in der hl. Kreuzkirche, dann in der St. Trin 
tatidtirche Feſtgottesdienſte ſtalt, die von Plarrer 
Kupliekl und Paſtor Hadrian gehalten wurden 
Im Feftzuge ſchrilten die Mannſchaſten der Wehr 
ſodann dürch die Petriklauer und Nawrotfiraße 
zum Uebungsplatz des 3 Zuges in der Sienkiewiez⸗ 
Straße, wo ſich Vertreter der Behörden einge⸗ 
funden hatten. Anſprachen hielten: Geueral 
Ole zewli, Wojewode Kamilenfii Fenerwehr⸗ 
Kommondant Grohmann u. a Im nſchuß 
hieran wurden 76 Mitgliedern der Wehr 6 
zeichen für 46, 365, 30, 26, 20, 15 und 10jhri⸗ 
gen Dienft ſowie 3 Fenerwehrmännern Abzeichen 

Lodz ⸗Brze ziuy ¶Roguw ⸗NRawa. In 
der Frage des Baus einer Kleinbahn Lodz 
Bruʒiny ⸗·Roguw ⸗Rawa wurde auf Grund 
eines vom Irng. Jalobſohn eingebrachten Anira⸗ 
ges beſchloſſen, Herrn Suszynſli in das Unler⸗ 
kornitee zu delegleren. Herr Suszynſti erhiell 
von der Kreisableilung den Auflrag, die Klein⸗ 
beihn nicht über Widzew und Bedon, ſondern 
uber Nowoſolna zu banen. Die Suͤmme ſfür 
Studienzwecke wurde auf 10 000 M. erhoöht. 

Sie Poſtbeamten wollen auch ſtreiken. 
Im Gebäude der ripe in der Przej ndſir. 
fand eine Verſammlung des Lodzer Poft⸗, Tele⸗ 
graphen und Telephonangeſtelltenoerbandes ftatt, 
zu der 400 Perſonen erſchienen waren. Es 
wurde beſchloſſen, für die Monate Jaunnar und 
Februar eine Teueruugszulage in Sbhe eines 
zweimonatigen Gehalts mit allen Zulagen zu 
fordern. Der letz'e Termin zur Bewilligung 
dieſer Forderung wurde auf den 20. Mal fefitge⸗ 
ſetzt. Ab 1. März bis 1, Juni verlaugen die 
Angeſtellten dadſelbe Gehalt, das die qualſter⸗ 
ten Arbeiten; haben. Falls bis zum 20. Mal 
keine Antwort der Behörde eingehen ſollle, wollen 
die Angeſtellten in den Ausſtand ireten. 

Sie Köche wollen nicht mehr ſo billig 
kochen. Der polniſche Berufsverband der Köche 
in Lod; heſchloß ain 11. Mai arf einer Ver—⸗ 
ſammlung, eine 100prozenlige Erhöſzung der bie— 
herigen Gehäller zu verl maen. Dieſe Fotderung 
ſoll bis ſum 16. Mai bewilligt werden, widrigen 
falls die Koche in den Ausftand treten woben. 

Ser Kampf gegen die Uunchrlichkeit 
Im Lolale in der Zielona 16 ſand eg 
niſarior 2verſammlung eines Lodzer Vereins ffatt, 
der die Unehrlichkeit und andere Shäden uuſeres 
öffentl' chen Lebens belämpfen will. Die Ver— 
ſammlung wurde von Frau Rowinſt; exröffnet, 
die auf die Notwendigkeilt der Belämpfung der 
Beſtedjlichkeit und überhaupt jeder Unmoral 
hluwis Zvecks Anwerbung einer großen Mu— 
cliede rzahl wurde eine Kommiſſion gewählt, zu 
der ſrau Rowinſta, Adamowiez, Kozlolliewſc; 
und derr Zakrzewſti gehören. 

für Rettung aus Gefahr überreicht. 



Lodzer Freie Preſſe — Freltag, den 14 Mal 1820 Ar. 429 
1000 Mark Schenerlohn. Das Lodyer 

Arbe tsi ſpektorat wurde nach der Ewangelicka 
Rc. I verlegt. Die Frauen, die die Fenfler und 
Dielen waſchen ſollten, verlanglen für einen Tag 
1000 M. Um dieſer unerhörten Aubeutung 
nicht zum Opfer zu ſallen, beſoroten die Beamten 
und Beaminnen dleſe Arbeit ſelbſt und befllmmten 
dle 1000 M. für die Roflimmung in Ober 
ſchleſten. 

Fur Sriefmar kenſammler. Von den 
nenen deutſchen Briefmarken iſt die 76 Pfennig⸗ 
Marke bereits erſchlenen. Bie Einfaffaug it 
blau grün, die Germania ſchwarz gedruckt. 

A18 Werhaftete. Während der Jagd auf 
Deſertenre und Drückeberger wurden in ver— 

ſchledenen Teilen der Stadt 418 Perſonen ver 
haftet. die ſich auf Grund von falſchen Paffen 
in Lodz aufhlelten. Bei einigen Feſtgenommenen 
wurden elnige tauſend Mark geſunden. 
Siebhſtahl Aus der Wohnung des Sta 

nislaw Wolſt(Zakontra 80) wurden Kleldungs⸗ 
ſtücke und verſchiedene Gegeuſiände im Geſam 
werte von 26000 M geflohlen. 

Spenoͤe 
Nuß ſind nachftehende Syenden zur Weitergabe 

abermttelt worden, ſür die wir den Gpendern 
im Nomen der Bedachten harzlichſt danden. 

Für den armen Lehrer in Galizien 
zum Bezug eines Exemplars der „Lodjer Freien 
Preſſe“: don Herrn Hauptlehrer B00 
Mit den blshergen 5 Mezuſammen 28M 

Für hilfsbedärftige Seminariften: 
von Herrn Haupilehrer K. V. 10 M. von Hercn 
K. S. 20 Mund von Herrn P. F. 16 M. 
Zuſammen 40 M. Mit den bisherigen 2847,10 M. 
zuſammen 2887,10 M. 

Graͤudeng. Wieder ein Zeitangs—⸗ 
verbot. Das Ecſcheinen des Geſeligen“ wuͤrde 
cuf Anordnung der Mil lärbehörde bis auf weiteres 
verboten. Der Grund zu dieſem Verbot ſoll in 
einer Anztige liegen. 

Unbeftellbare Telegra uame: 
Kryslowitz aus Zomblowiee, Meſſing aus Ludwigs 

hafen, Furczynſti aus Czenftochau. Ruteaberg aus Bia 
IIte. Berger aus Sublin Zyberberg aus Buer Cper- 
wiejewſtt aus Warſchau, Matins aus Lide Potinow aus 
Pinet, Lipozye aus Rawa, Oddie ars Warſchau Fein 
berg aus Wien. Drabkin aus Warſchau, Sopena aus 
Senczyca, Abramfon aus Lublin, Zenge aus Äiwoct 

ger aus Kozienice. Splawſka aus Berlin, Lewlowicz aus 
Krakau, Koſsmitzka aus Leipzig, Wrublewe a omna 
now, Margulies aus Berlin. 

Vereine u. Verſammlungen. 
Bereinigung deutſchſingenber Geſaug⸗ 

vrreine in WMolen. Am Donnerstag nach 
mittag fand die Jahres Hauplverſammlung der 
Deleglerten der der Vereinigung angehörenden 

ſtch die Delegierten ſolgender Geſangvereine els⸗ 
geſunden: 1. Epangeliſch⸗ Augsburgiſcher Kirchen⸗ 
geſangvereln zu Pab ance, mit einen Stimmen⸗ 
vecht von 4 Stimmen; 2. Eogngeliſcher Klrchen⸗ 
geſangverein Polghymnia“ zu Alexaudrow, 266.; 
3. Evaugeliſcher Kirchengeſaugvere in Konkordia“ 
zu Zgierz, 2 St. GEvangellſcher Klrchen⸗ 
geſangverein zu Rokicie, 2 St 5. Evangel ſcher 
Kirchengeſoangberein zu Radogoszez, 3 St. 
6. Lodzer Männergeſcugoerein 6 St 7. Kirchen⸗ 
geſangvereln der St. Trinitatis gemeinde zu Lodz, 
8 St; 8. Kirchengeſangrerein der St. Johannis 
gemeinde zu Lod, TSt.; 9. Mannergeſang⸗ 
verein Eintracht“ zu Lodz, 2 St.; 10 Männer⸗ 
gelangverein Konkordia“ zu Lodz, 2 St. und 
11. Männergeſangverein Philadelphie“ zu Lodz, 
2 SGt. inbgeſamt 40 Stimmen. Der Vorſitzende 
der Verelnigung, Herr Ludwig Wolff, eröffnete 
um 4/, Uhr die Stzung mit einer kurzen An⸗ 
ſorache, worauſ er auch dexen Leitung übernahm 
Nach VBekanntgabe der Tageßordnung wurde 
vom Schriftſührer die Niederſchriſt von der 
letzten Verſammlung vorgeleſen. Der vom 
Kaſſterer erſtattete Kaſſenberlicht, der von der 
Reolſtonskommiſſion in Ordnang befunden 
wurde, warde argenommen. Hierquf wurde 
durch gehrime Abßimmung der deutſche römiſch 
katholiſche Klrchengeſangereln der Maria 
Himmelfahrtsgemeinde „Glorias zu Lodz als 
Mitglied in die Vereinigung aufgenommen. 
Sodann wurden die Wahlen der Verwallung 
vorgenommen. In dieſe wurden folgende Herren 
gewählt: Vorſitzender Ludwig Wolff; zweiler 
Vorſitzender Alexis Drewing; Scqheiſt uhrer 
Engelbert Vollkniaun und Eduaund Kaiſer; 
Kaſſierer: Rodolf Römer und Helnrich Sroſch 
Archivare; Jultius Hornung und Friedrich 
Mannaberg; Belſttzende: Eduard Keil, Seopoto 
Guünther and Ferdinand Swatek. Die leßt⸗ 
genannten dret Herren wurden auch als Kafſen 
reoiſore gewählt. Zum Liedermeiſter der Ber—⸗ 
einlgung wurde der Muſikdirektor Herr Adoif 

Prade aus Skalmierzyee, Blumer us Dulsburg, Daney 

Am 13. Mai, 5 
herzensguter Vater, 

im 55. Lebensjahre. 

Auf allgemeinen Wunſch des Puhlikums 
bleibt das 

Kahler berufen. Bezüglich der Veranſtaltung 

Uhr nachm., 
Bruder, Schwiegerſohn, Neffe, Schwager, Onkel und Veller 

Die Beerdigung des teuren 
auf dem alten katholiſchen Friedhofe ſtatt. 

verſchied nach longem Krankenlager ſanft 

noch 83 Cage i 

Geſangverelne ſtatt. Von 18 Bereinen hatten 

wurde beſchloſſen, daß dieſes Anſang Robemnber 
d. J. ſtallfinden ſoll, vorausſichtlich aun Soum 
abend, den 6. und Sonntag, den *. Novenbe 
Am erſten Tage ſoll das Werk Kolumbus umd 
am zweiten Tage einzelne Lleder geſuugen 
werhen mit einem darauffolgendem Komme 
mit Beltelligung von Damen Zeit uud Ortt 
werden noch beſonders bekannt gegeben 
werden. In Erledignug des letzten Punkter der 

Tagedorduung wurde beſchloſſen, daß ſich auch 
die bei perſchledenen hieſtgen denſchen dunne 
vereinen beſtehenden Geſangso elnon ſich der 
Vereinigung anſchlleßen dürſen und daß letzte 
diejenigen Geſangvereine, die Muͤglieder der 
Vereinigung ſind, ihre Tätigkeſt molge de 
Krieges zeſtwellig elngeſtellt haden, vleder ver 
aulaſſen, hre Tallgleit wleder auſzunehmen umd 
daß die Vere nigung auch mit den den ſhen Ge— 
ſaugvereinen der zu Polen gefalle nen Landestele 
wegen Beitritt Fuühlung wehmen ſoll. Nachdem 
auf Autrag dez Herra Frledrich Mammaberg 
vom Lodzer Maͤnnergeſan veren die Verſamm 
lung der alten Vermaltung, die faft im vollen 
Beftande wiedergewählt worden in. r ihre 

ruhrige Tätigkeit den Dauk durch Erheben bon 
den Sitzen jum Ausdruck gebracht, vurde bdie 
Sitzuug gegen 7 Uhr abends geſchloſſen. 

Fahrilmelſterperein. Geflern fand im 
Konzertſaale (Dzielna 8) eine Generalverſamm⸗ 
lung des Fabrikeiftervereins flatt, zu der von 
1917 Mitgliedern 650 exrſchleeen waren ver 
Kaſſenbericht wießs 41046 N. Einnahmen and 
26385 M. Ausgaben auf Aus Muglleddbei 
trägen floſſen 25388 Mein. Defet Bericht 
wurde angenommen. Sodann warde über da 
Budget fuͤr 1920 beraten, das für Ausgaben und 
Elnnahmen 352 790 M. vorſieht. Der Mitgliebs 
beitrag wurde auf 20 M. monatlich erhöht. Das 
ſich die Kooperalive der Geſellſchaft ines ur 
geringen Zuſpruchs erfreut, wurde beſchlofſen, ſie 
zu ſchließen. Es wurde feſtgeftellt, daß einig 
Fabrkmeiſter entgegen dem Seſm deſchluß mehr 
als 8 Stunden täglich arbelten. Die Geſellſchaft 
will dieſen Mißſtänden () entgegentreten. Fernuer 
warde beſchloſſen, im Tode? falle eines Mitgliedes 
deſſen Angehörigen 2000 Vt. aut uzahlen. gut 
Anſchaffung einer Vereinsfahne ſoen die M 
glie der ſich freiwillig mit 28 Mebeſteuern Fur 
das Abſtimmungskomitee wurden 111760 
beſtimmt. Zum Sehluß wurden Wahlen vor 
genommen 

eines großen Konzertes durch die Verelnigung Felegraaͤmme 
Patek beim Papſt. — 

Rom, 18. Mai. (GPat.) Der polniſche 
Außenminifter Patek flatteie in Begleltung des 
polniſchen Geſandſen am papftlichen Hoſe dem 
Papſte ſowie dem Kardinal Gaspart inen Beluch ab 

VDer Mikado im Sterben. 
Londan 18 Mai. GPat) Dailg Exoreß 

meldet ausß Tolio, daß der Mkado im Sterben liege 
Deutich⸗ frang oſiſche Wirtſchaſtsſragen 

Nauen, 18. Mai. (Pat.) Amtlich wird 
gemeldet, daß des Zuſammentreffen deutſcher 
und franzöſtſcher Induftriellen in Paris den 
Zweck eines zwangsloſen und nichtamtlichen 
Melnungsgustauſches zur Regelung des Waren⸗ 
austauſches zwiſchen Veutſchland und Frankreich 
hat. Dieſe Kouferenz halt ucht die Abficht, die 
Verhandlungen in Spaa zu beeinfluſſen. 

Doutſchlaud und der Batitkan. 
Nauen, 18. Mai. (Pat.) Der neuer⸗ 

naunte deutſche Botſchafter Bergen wurde vom 
Papft im Audlenz empfangen. Nach dem offigiel⸗ 
len Empfang fand in den Pridatge mächern des 
Papfles eine eugere Zuſamment uft ain 

Neue GStreils in Waris 
Paris 13 vin Gan) In Sime des Beſehls der zentralen Arbeiter⸗ Konfbderalion ind 

Seinebezirk in den Ausſtand getreten. Es wurde 
die nöotigen Auordrungen getroſffen, am die Tig⸗ 
keit iim Elektrigittätswerk aufrecht u erhalen. 
Die Untergrundbahnen ſind im Betrieb. Di⸗ 
Straßenbahn verlehrt aur auf den Haupligen 
Der Aulo⸗Verlehr wickelt ſich regelmaͤßt 

Neue Streils in Ftalien 
Wien, 18. Mal. (Vat.) Das Korr. Buro 

meldet aus Rom: Die Poft⸗ und Telegrephen 
beamten iun Rom. Mailend und anderen Subten 
ſind in den Ausſtand gelreten, 

Zas japanmiſch eugliſche Bündnis 
Amſterdam, 18 Mai. Amtlich wird be⸗ 

richtet, daß das japauiſch engliſche Bundnis auf 
ſieben Jahre verlängert worden ſel. 
Der Vertrag ſoll dem Vöolkerbund vorgelegt 
merden. 

F — — — — — — 7 — — — 
— 

Verantwortlicher RNedaltenr uud Serauggeben 
HanßbKrkeſe. 

Gedruckt in der Lodzer Vruckeret, vetritan er Cin 88 
— 

im Herrn, verſehen mit den heiligen Sierbeſakramenten, mein guter Mann, unſer 

Entſchlafenen findet Sonnabend, den 138. d. M, um 2 Uhr nachm., vom Trauerhauſe Wulczanſka⸗Straße 91 aus, 

Die trauernde Familie. 
Die Seelenmeſſe für den Verftorbenen findet am Mittwoch, den 19. d. M., um 9 Uhr vormittags, in der hl. Kreu zkirche ftatt. 

— ——— —— 
Sonnabend, den 15, 8.15 Uhr, Sonntag, den 16., um 3.15 nachm 
und 8.15 Uhr abends und am Montag, den 17. Mai, 
Gewoͤhnliche Preiſe, nachmittogs halbe Preiſe. 

Die Kaſſe iſt von 17c58 und von 629 Ußr tätig 

8.15 Uhr abends. 
Täglich neues Prozramm. 
Einelheite n morgen. 2a6⸗ 

24 5 

putchuuget Ien Metete „SCALA Theater“ 
Kaufe 

die Arbeiter des eleltriſchen Siromnehes im 

Neu eingetroffen 
in der chriſtlichen Buchhandlung 

maxmREnen, Betrikauer Strabe 1665 (Ecke Auua) 
Vaſſende Konfit mations geſſchentre wie: Gedent⸗ 
bucher, Verg ßineinnicht, Geſang⸗ d. Erbauungodücher 
Z· ſchenbibein chrint Linenur, vilder, Vand pruſche, 
Lreuzbroſchen, Leſezeichen, diperſe Poftanſichteiarien 
Ferner auf Lager in großer Aus wahn, Ponie- ſoni 
Zoßtla tenalben, Reiß euge, Poepererien, Papier⸗ 
Servietlen, Geburtatagee, Hochzein⸗ ſo hie Tauſtarien J— 

586 Stück mit 280 ſm. Inhalt, von 16 
pommerelliſcher Station 

Bydgoszez, Stein⸗Straße 7. 

cm. Zopf guſwärts, waggonfrei 
gegen Gebot bei ſofortiger Barzahlung verkäuflich 

Drohtofferten an VBrun Milzug de Co Gm. 6. H. Holzhandlung, 
24289 

— STertuwaren. 
bchullterplulds, Kopftücher, Zlaudrunt, vathte, 

ltranſit und wit Ausſubr. 2488 

Tertilwar en 
Chiffon, Leinwand, Kleiderſtoffe 

tranſit und mit Ansfubr 
S. Fradies, Wien J., Franz Joſefs Kal 40. S. Fradies Wien 1. Frauß Joſef Kai 49. 

Sertilwaren. Certilwaren. 
Crepone, Delaines 

tranſit und mit Ausfuͤhr. 
S. Fradies, Wien J1. Franz Joſefe Kai 49. 

2157 

Ur. 8. Kanto 
2460 

Cextilwaren. 
Etamine, HSoſenzeug, Zephire, Orforode 

tranſit und mit Ausſnhr 
S. Fradies, Wien J. Frauz Joſef Kai 409. 

2459 

Eis Zlötherſcher Tampfdreſchlatz don 29 PS,, Lo— 
mobiſe und Remen, ſowie ein Dos'ſcher und em 
Koplerſcher Toppeltrazenfiuhl von 760 mal 300 mal b600 
mal 800 owie einige at dere Mullereimaſi hinen ſofort 
verkäuflich. 2381 

Eich hor ſi Pruſft (Pom merellen). 

RKaufe 
gebrauchte Muſik⸗Inſtrumente 
2186 Alfrecd Lessig, Nawrot⸗btluße 2. 

S263141465t 
A ant·g. oenerſ dren ee 
Vetrikaner Stratze Ar. L⸗ 

gec der Svaugeliſchen Zren 
Vehandlung giit ANdntgenſtrahie 
Auarzlicht, (Gaarauſe 

triſation x. Maſſage. Aeame 
enhfang von 8⸗8. väß 

ſar Damen von 5 

——— mit eleltr Beleuchtung v. Flei⸗ 
ſcherladen zu virtauſen. Raͤhe⸗9 

— F Vi sſniat, Alt ja 2. 
Nre. 136. 

Naig 
200 

alie Gard rok en Waſche, Teppiche, 
Pelze und Nobel. Zahle gurt⸗ 

xeiſe. Beuedyeta⸗Etre. 
Ese Dluga⸗ Straße Frontladen 
Weinrolen, im tleines daue 

Amerikaniſche 

—IVV 
MNagſiouals zu verkanfen. 
Petrikauer Gtr 108, 8.8 
— IIEEEIII,RBRA 

—I Möbel, Teppich groh faß nen, 
emallerte Badewanne, Eis 
ſchraukt, Sportſchuh u andere 
Sachen. Zu exfahren in der Ge— 
ſchäfteff. I Bi. 2387 
—A„„„— 

aPGl2z0 v 
aer Art xauſs und aahls die 
bbohaten Proiae. S. Grobs mann 
Petr ILauer·Str. 242. 2226 

Mulden⸗ 
reſſe zu PYr 

Gefl Df. unt. 8. 6an die 
Geſchuſtaſt. djd. Bl. 216 

bütidetinnen 
geſucht. Petrikauer⸗Str 

—V — 
oy weiß mit 8 ſchwarzen 

lecken und weißem Amnten ug 
Nr. 9 b. Joſkowicz. — 

zugelaufen. Kiliuſti⸗ Str. 108 
ANr. 20. 2456 

ſuſe In Feiſciſe alte Garderoben, Velze, Asbel 
Teppiche uund verſchiedene anbere 
gebrauchte oder auch neue Ge⸗ 
genflände. A. Weizmann, Sieu⸗ 
fewleza 29, linla, erſter Ling . 

it der 
Mmächt — q chti 


